
Gott und die Welt!

Hallo ihr Freunde meiner wissenschaftlichen Überlegungen!

Diese Abhandlung ist nicht irgendeine von mir ausgedachte Geschichte, sondern beruht auf wissenschaftlichen religiösen 

Erkenntnissen.

Zur Zeit arbeite ich auch noch an einer wissenschaftlichen Filmanimation in Sachen Universum, und da befasse ich mich ganz 

speziell mit Galaxien.

Währen meiner Arbeit gehen mir dann doch viele Gedanken in meinem Kopf herum, so die Frage wieso wird Gott immer als 

Mann dargestellt, aber auch in anderen Religionen sind es nur Männer die als Gottheiten verwendung finden, aber nie die 

Frauen.

Ich bin der absoluten festen Überzeugung, dass wenn es so etwas wie einen "Gott" geben sollte er weder männlich noch weiblich 

ist, dieses universelle Wesen wird mit uns Menschen nichts gemeinsam haben, glaubt es mir.

Da ich in frühen Jahren mal Pfarrer werden wollte, habe ich mich mit allen 5 Weltrelgionen beschäftigt und musste feststellen, 

sie verbreiten alle eine "Heilsbotschaft" die angeblich von höheren Wesen an gewisse "Propheten" übermittelt wurden, nur daran 

glauben kann ich einfach nicht.

Von einigen dieser sogenannten Propheten ist wissenschaftlich belegt und bekannt dass sie Pflanzen kauten die wie Drogen 

wirken, andere setzten sich Dämpfen aus die die Sinne beeinflussten, und andere waren ganz einfach nur besoffen!

Übrigens auch zu Zeiten von Jesus nahm man Pflanzen die den Geist beeinflussten, und zwar in allen gesellschaftlichen 

Kreisen, dies wissen wir aus archäologischen Funden aus dieser Zeit.

Was mich immer wieder stutzig macht ist, dass der Glaube immer als Machtinstrument von gewissen Leuten missbraucht 

wurde um über ein Volk zu herrschen, oder sie ganz einfach nur zu unterdrücken, wie in vielen Ländern der Erde noch immer.

Wusstet ihr eigentlich, dass die "Zehn Gebote" ursprünglich vielmehr Regeln beinhalteten?

Irgendwann in der Geschichte hat man diese "Gebote" die Gesetzte der Obrigkeiten waren auf 10 beschränkt, und zwar weil 

sich kein Mensch ein ganzes Gesetztbuch schon zu damaliger Zeit merken konnte.

Weiter frage ich mich, braucht ein Gott protzige Kirchen?

Braucht ein Gott Menschen die sich hinter ihrem angeblichen Glauben verstecken um Macht aus zu üben?

Ich könnte jetzt noch Seiten mit solchen Fragen füllen, nur das würde keinen weiter bringen, nur eines muss erlaubt sein, Fragen 

zu stellen um vielleicht irgendwann einmal Antworten zu bekommen.

Um eines klar zu stellen, ich bin der absoluten Überzeugung dass es im Universum irgend etwas gibt was unseren Geist bei 

weitem übersteigt, nur wir Menschen mit unserem extrem beschränkten Geist werden für immer vor verschlossener Tür stehen, 

denn dieser "G O T T" wie wir ihn nennen wird sich uns zu keiner Zeit offenbaren.

Der Glaube meine verehrten Leser, ist etwas Wunderbares und man sollte ihn auch pflegen, nur dürfen wir uns nicht von 

sogenannten und selbsternannten Propheten und Heilsbringern blenden und in die Irre führen lassen.

Also meine Freunde, wenn ihr an Gott glaubt, dann tut dies wenn es euer Leben bereichert, aber bitte achtet darauf die Realität 

dabei nicht aus den Augen zu verlieren!

Euer Franz, ein Mensch der über viele Dinge nachdenkt, die auch ihn betreffen!
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